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A)	 Vor dem Lesen

a)	 Ergänzen Sie die folgenden Aussagen spontan, 
sodass sie auf Sie zutreffen. 
•	 Ich mache mir Sorgen über ............................

......................................................................
•	 Gleichzeitig bin ich zufrieden mit ...................

......................................................................
•	 Meine Zukunft stelle ich mir ..........................

......................................................................

b)	 Tauschen Sie sich mit Ihrer Sitznachbarin 
bzw. Ihrem Sitznachbarn aus und arbeiten Sie 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede in Ihren 
Empfindungen heraus.

c)	 Leiten Sie daraus ab, ob es möglich ist, gleich-
zeitig optimistisch und besorgt zu sein.
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B) Textbearbeitung

a)	 Lesen Sie den Artikel aufmerksam durch.

b)	 Markieren Sie im Text Aussagen, …
•	 … die eine positive Sicht auf das Leben 

zeigen (blau)
•	 … und solche, die Sorgen oder Probleme 

beschreiben (rot)

c)	 Arbeiten Sie in fünf Gruppen. Jede Gruppe 
übernimmt einen der folgenden Bereiche:
1.	 Schule und Beruf
2.	 Digitalisierung
3.	 Politik und Institutionen
4.	 Gesellschaft
5.	 Kriege

d)	 Bearbeiten Sie dazu in Ihrer Gruppe jeweils 
folgende Arbeitsaufträge und halten Sie Ihre 
Ergebnisse stichwortartig fest:
•	 Arbeiten Sie die wichtigsten Aussagen Ihres 

Bereichs aus dem Text heraus.
•	 Analysieren Sie, ob eher positive oder prob-

lematische Aspekte überwiegen.

e)	 Präsentieren Sie Ihre Ergebnisse im Plenum. 
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C) Textproduktion

	 Situation: Sie haben den Artikel „Wie lebt die 
Gen Z? Von Fleisch bis ChatGPT“ gelesen und 
möchten die wichtigsten Erkenntnisse in einem 
kurzen Beitrag für einen Jugendblog mit dem 
Titel „Zwischen Angst und Zuversicht – wie wir 
wirklich leben“ aufbereiten. Verfassen Sie einen 
Blogbeitrag und bearbeiten Sie dabei folgende 
Arbeitsaufträge:
•	 Beschreiben Sie die widersprüchliche 

Lebenssituation der Gen Z.
•	 Erläutern Sie zentrale Ergebnisse der im 

Artikel vorgestellten Studie.
•	 Ordnen Sie die Studienergebnisse aus Ihrer 

Sicht als Jugendliche bzw. Jugendlicher ein. 

	 Schreiben Sie zwischen 270 und 330 Wörter.
Markieren Sie Absätze mittels Leerzeilen.

ÿ
D) Weiterführende Aufgabe

	 Diskutieren Sie im Klassenverband über 
folgende Aussagen aus dem Artikel:
•	 „59 Prozent von ihnen [der Jugendlichen] 

macht die weltweite Situation Angst.“
•	 „Persönlich sind die allermeisten Befragten 

allerdings zufrieden.“
•	 „63 Prozent denken allerdings manchmal, 

dass sie online-süchtig seien.“
•	 „Am wenigsten vertrauen die Jugendlichen 

der Politik.
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